
1. Antragsteller

 Frau       Herr

Name
 

Vorname
 

Straße/Hausnummer
 

Ländercode 
(wenn nicht D)	 PLZ	 Ort
 

	
 

	
 

Geburtsdatum	 für Rückfragen tagsüber tel. erreichbar unter	 ggf. weitere Telefonnummer (z. B. Mobiltelefon)
 

	
 

	
 

ggf. E-Mail-Adresse
 

Bankverbindung (Bitte stets angeben)

Kreditinstitut
 

Bankleitzahl		  Kontonummer
 

	
 

Kontoinhaber ist der Antragsteller unter 1.       andernfalls:

Name
 

Vorname
 

An die 
KfW 
Niederlassung Berlin
10865 Berlin

Bitte füllen Sie den Antrag auf Zuschussgewährung in 
Druckschrift oder maschinell aus (Zutreffendes bitte an-
kreuzen sowie entsprechende Leerfelder ausfüllen) und 
senden ihn an die KfW. Ein ausfüllbares pdf-Formular fin-
den Sie unter www.kfw-foerderbank.de.

Antrag auf Gewährung eines Zuschusses im

Programm Energieeffizient Sanieren (430)
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Bitte nicht beschriften



2. Angaben zum Investitionsobjekt

2.1 Investitionsort entspricht der Adresse des Antragstellers unter 1.       andernfalls:

Straße/Hausnummer
 

 
	 PLZ	 Investitionsort

   D-	
 

	
 

2.2 Angaben zum Gebäude

Anzahl der Wohneinheiten	 Wohnfläche	 Anzahl der vermieteten Wohneinheiten
 

	
 

  m2	
 

Sollten Wohneinheiten vermietet sein, ist die „Erklärung zu erhaltenen Beihilfen“ (Form.-Nr. 140881) auszufüllen und beizulegen.

3. Art des Vorhabens

Hiermit beantrage ich die Gewährung eines Zuschusses für nachstehende Maßnahmen:

3.1	Art der Sanierung

	  Sanierung zum KfW-Effizienzhaus 70

	  Sanierung zum KfW-Effizienzhaus 100

	  Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombination

	 Details können der beiliegenden „Bestätigung zum Antrag Energieeffizient Sanieren“ entnommen werden.

3.2	 Summe der förderfähigen Investitionskosten (aus Bestätigung zum Antrag)

	 ,   EUR

3.3	 Summe der erteilten/eingeplanten Zuschüsse Dritter (aus Bestätigung zum Antrag)

	 ,   EUR

3.4	 Beantragter Zuschussbetrag (Berechnung siehe Merkblatt)

	 ,   EUR

Erklärungen zur geplanten Maßnahme

Ich erkläre, dass
–	� mit den Maßnahmen noch nicht begonnen wurde
–	� ich (Mit-)Eigentümer des in Ziffer 2.1 genannten Investitionsobjektes bin, im Falle eines Miteigentumsanteils der Beschluss der Eigen

tümergemeinschaft vorliegt und es sich im Falle der Beantragung für mehrere Eigentümer ausschließlich um natürliche Personen han-
delt. Sofern die Antragstellung durch einen Verwalter erfolgt, wird Vertretungsbefugnis ausdrücklich zugesichert.

–	� ich die Finanzierung des mit dem Investitionszuschuss geförderten Vorhabens nicht mit einem Kredit aus Programm Energieeffizient 
Sanieren oder aus anderen Förderprogrammen von Bund und Ländern kombiniere.

–	� für die zutreffenden Maßnahmen die Anforderungen der Energieeinsparverordnung (EnEV) und der Anlage des Programm-Merkblatts 
eingehalten werden.

Persönliche Erklärungen

Ich erkläre, dass
-	�ich für das in Ziffer 2.1 genannte Investitionsobjekt noch keinen Kredit oder Zuschuss aus dem Programm Energieeffizient Sa-

nieren der KfW erhalten habe.
-	�ich die Merkblätter zur Kenntnis genommen habe.
-	�der beantragte oder bewilligte Zuschuss nicht abgetreten wird.
-	�ich alle Zuschüsse angegeben habe.
-	ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe und sie durch geeignete Unterlagen belegen kann.
-	�ich mit einer Überprüfung der technischen Umsetzung des Vorhabens sowie des geförderten Gebäudes im Rahmen einer Vor-Ort-Prüfung 

durch die KfW bzw. durch einen von der KfW beauftragten Dritten einverstanden bin.
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-	�ich die Zahlung nicht eingestellt habe und über mein Vermögen kein Insolvenz- oder Sequestrationsverfahren unmittelbar bevorsteht, 
beantragt oder eröffnet worden ist bzw. ich keine eidesstattliche Erklärung nach § 807 ZPO (Vorlage eines Vermögensverzeichnisses) 
abgegeben habe. Ich verpflichte mich auch, bis zum Zeitpunkt der Vorlage der nach den Richtlinien vorgesehenen Verwendungsnach-
weisunterlagen ein unmittelbar bevorstehendes Insolvenz- oder Sequestrationsverfahren oder die Beantragung über die Eröffnung eines 
solchen Verfahrens gegen mich unverzüglich der KfW mitzuteilen. 

Mir ist bekannt, dass
–	� zu Unrecht – insbesondere aufgrund unzutreffender Angaben oder wegen Nichtbeachtung der geltenden Richtlinien und Bestimmungen 

der Zuschusszusage – erhaltene Zuschüsse an die KfW zurückzuzahlen sind.
–	� die Angaben zur Antragsberechtigung, zum Verwendungszweck sowie zur Höhe der angegebenen Kosten subventionserhebliche Tatsa-

chen im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch in Verbindung mit § 2 Subventionsgesetz darstellen und dass ein Subventionsbetrug strafbar ist.

Nach § 3 des Subventionsgesetzes vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2034, 2037) trifft den Subventionsnehmer eine sich auf alle subventions-
erheblichen Tatsachen erstreckende Offenbarungspflicht. Subventionserhebliche Tatsachen sind ferner solche, die durch Scheingeschäfte 
oder Scheinhandlungen verdeckt werden, sowie Rechtsgeschäfte oder Handlungen unter Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im 
Zusammenhang mit einem beantragten Zuschuss (§ 4 Subventionsgesetz). Außerdem ist zu beachten, dass der Straftatbestand des Sub-
ventionsbetruges (§ 264 StGB) im Rahmen des EG-Finanzschutzgesetzes vom 10.09.1998 erheblich erweitert wurde.

Einwilligung in die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten

Die KfW ist berechtigt, alle in diesem Antrag, im noch einzureichenden Verwendungsnachweis-/Auszahlungsformular sowie in den jewei-
ligen Anlagen angegebenen personenbezogenen und sonstigen Daten zum Zwecke der Zuschussbearbeitung zu erheben und, soweit dies 
zur Aufgabenerfüllung der KfW erforderlich ist,  elektronisch zu verarbeiten, zu speichern sowie auszuwerten.
Über diesen im vorangehenden Absatz beschriebenen Rahmen hinaus werden die mit den genannten Formularen erhobenen Daten durch 
die KfW für volkswirtschaftliche und betriebswirtschaftliche Analysen verwendet und ausgewertet. Ich bin darüber informiert, dass ich 
dieser gesonderten Verwendung gegenüber der KfW jederzeit widersprechen kann.

	  
	 Ort, Datum	 Unterschrift Antragsteller

Anlage:
✘  � „Bestätigung zum Antrag Energieeffizient Sanieren (151/152/430)“ gem. 3.1 (bitte unbedingt beifügen)
✘  � Kopie des Personalausweises (Vorder- und Rückseite) 

(für Staatsangehörige außerhalb Deutschlands Kopie des Reisepasses – Vorder- und Rückseite)
 � Erklärung zu bereits erhaltenen Beihilfen (erforderlich, sofern Wohnungen vermietet sind)

Hinweise: 
– Unvollständig eingereichte Anträge werden ggf. zurückgesandt! 
– Kostenvoranschläge, Vorhabensbeschreibungen etc. sind nicht einzureichen.
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